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5 8 Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


5 f 
. Rönigl. Provinzial⸗Intelligens⸗Comteir im neuen Poſt⸗ 
3 SER Locale, Eingang Plautzengaſſe. 3 
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NMto. 267. Donnerftag, den 44. November 1833. 


Angemeldete Fremde. 
vi Angekommen den 12. November 1833. : : 
Er. Excellenz der kommandirende General des Uſten Armee⸗Corps Generol⸗Lieuten. v. 

Natzmer, Pr. Hauptmann d. Dankbahr von Königsberg, Hr. Landgerichts⸗Aſſeſfor 
renemann von Morienburg, Hr. Diacon. Kuͤhn von Zeitz, Hr. Gutsbeſitzer v. Jakuwoitz 
ned Frau von Jablau, die Herren Kaufleute Kraft von Berlim und Mithlberg 
8 5 von Marienburg, log. im engl: Haufe. Herr Kaufmann Preiss von Dirſchau, 
5 * im Hotel de Thorn. Here Lieutenant Kletke aus Breslau, log. iz Hotel 


Oliva. 5 2 Se: 3 
Aüͤůkgereiſt: Herr Regierungs⸗ Conducteur Szepanneck nach Schöneck. s 


x 8 „ ⁵² mo ae „ 

Wier Ci 17 U Maculatur, beſtehend in Manualien und alten Dienſtpa⸗ 

paiereu, werden in dem auf 55 N . 

ER da ls. d. M. Vormittags 10 Uhr, = ee 

n dor dem Poſt⸗Secretair⸗ Lange angeſetzten Termine, im Poſthauſe an den Meiſt⸗ 

beieetenden Öffentlich verkauft werden. i RE 75 N 
. Danzig, den 12. Nevember 1833. Be 

3 asigt: Preuß. Ober ⸗Poſt „Amt. N 

VaAEes wird hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß der Hofbeſitzer 

Martin Gottlieb Lentz und deſſen Ehefrau Sriederike geb. v. Zundt, da erſterer 

mehr Schulden als Bermögen in die Ehe gebracht, nach 9 392. — 394. Tit. 1. 

Thl. II. des Allg. Land⸗Rechts laut gerichtlichen Kontracts von 29. v. M., ihr 


Vermögen mit der rechtlichen Wirkung abgefondert haben, daß die Gläubiger, Des 


IR — x i > ur ee RE 


g a — 2738 — 


+ as 5 x Fe 8 r * 1 x 
een Forderungen vor der Heirath entftanden find, 


Ehe contrahirten und noch zu conttahirenden Schulden gemeinſchaftlich werden. 
Danzig, den 5. November 1833. e . = = 

Röniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. . 
=, Bon dem unterzeichneten Gericht wird bekgant gemacht, daß die Jonafrau 
Emilie Caroline Conftantia Hfaͤrz und der Kaufmann Auguſt Zeinrich Se di⸗ 
nand Groth, für die unter ſich einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Guter in 
Anfehung der Subſtanz ihres Vermögens, jedoch nicht des Erwerbes, gerichtlich aue⸗ 
geſchloſſen haben. „o Sehnde RE ss > 
Danzig, den J. November 1833. E 

= Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 


55 


5 t 8 a nut an das abgeſon derte Wer 85 
= mögen ihres eigentlichen Schuldners ſich halten konnen, dagegen die ‚während der 


Der Oeconom und Buͤrger Eduard Rudolph Bronert hieſelbſt, und dee 


ſen verkobte Braut die Wittwe Anna Brigitta Wegekind geb. Neumann, haben 
durch einen vor ihrer Verhewathung am 26. October c, geſckloſſenen und am heu⸗ 
eigen Tage gerichtlich verlaurbarten Ehevertrag die Gemeinſchaft der Guͤter, nicht 
aber des Erwerbes gusgeſchloſſen. > = = = 
Danzig, den A. November 1833. e 
25 Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Heeſtern Vormittags um 11 Uhr enteiß mir der unerbittliche Tod meine are 


m 


BE 


vergeßliche Frau Sriederife Amalie geb. Junker, an den Folgen der Bruſtentzuͤß⸗ 
e f 5 8 zun? 


dung in ihrem vollendeten 45ſten Lebensjahre. Theilnehmenden Verwandten un 
Freunden widme ich dieſe Anzeige, unter Verbittung der Berkeidsbezeugungen. 


N Jeſchkenthal, den 12. November 1833. 2 Joh. Bendick. 5 
— 5 A. n 3 e f 8 e n. 5 En bes 8 


aur heute Abend offerire ich fauren Klops und wilden Entenbraten 3. Portion 
27 Sgr., ſo wie alle Tage Mittag und Abend wärmes Effen. Auch find nach 
einige Stuben ber mie zu dergrtethen. J. S. Satzkowski, xfefferſtadt e 119, 
Eine Winrwe unhrſcholtenen Rufes ſucdt ein Unterfommen bei einer Woͤchne, 


ein oder bet eimer Kranken, auch iſt fir ala Wirthſchafterin fähig, Hierauf Reflect 


€ dende werden geberem ſich Jungfeegaſſe 227. zu melden. i 

Es wünſcht eine Frau von mit lern Jahren bei einem alten Heren oder 
einer alten Dame, zur Behtenung ihr Unterkommen zu fiuden, wohnhaft Paradies 
gaſſe Ne 864. zwei Treppen hoch. f ATS 


x 
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ch auf Tage zum Nähen, pletten, Schneider- Ur, 
Beſtelkun Zen werden angenommen Langgor ten Is 


1 


bverſtorbenen Mannes Johann Cle und i 2 
ne feit 11 Jahren gewordene Zutrauen auch mir zu ſchenken, und empfehle mich 
mit allen in mern Fach treffenden, als: Schiffs Haus kund Wirthſchafts⸗Geräthen : 
Arbeit und Reparaturen, verbunden mit billigen Preiſen; gute Arbeit ſoll das Ziel 


elegante Stuttgarter Taſchenausgabe.) Das erſte Ba f 
von Dr. Fr. Notter, womit diefe, nur ganz gelungene neue Uebettragungen aufnehmen⸗ 


00 


Der Eigenthümer dieſes dortrefflichen Kunſt⸗Hundes, giebt ſich die Ehre 
Em. hohen Adel und verehrungswurdigen Publikum gehorſamſt anzuzeigen, 
daß er mit ſeinem Kunſt⸗Hunde hier in Danlig angekommen iſt. Er iſt nicht 
Willens oͤffentliche Vorſtellungen zu neben, ſondern bieter ſich gegen mäßige 


Belohnung in Privat⸗Geſellſchaften die Kuͤnſte ſeines Hundes, welche nach der 3 
Meinung Aller, noch jene des berühmten Kido-Savant uͤbertreffen, zu zeigen. “ 
Der Hund iſt ein ganı kleiner Spitz, der es aber im Buchſtabiren und Red: & 
® 
® 
® 
® 
9 


Daber verrichtet er alle feine Aufgaben mit einer fehr poßierlichen, ernſthaft⸗ 
verdrießlichen Miene, ſo daß man ſich des Lächelns kaum enthalten kann. — 
Wer ſich auf dieſe Art eine angenehme Unterhaltung zu verſchaffen gedenkt, 
beliebe feine Adreſſe im Gaſihof zum ſchwarzen Adler in der Junkergaſſe, Kte 
Etage Zimmer N l. gefaͤlligſt abzugeben. 5 5 = 


Danzig, den 13. November 1833. „FF . 3 ö 
2 Loosss03s37989895599859998999°0css 5 
Wer 2 gute ſtarke Magen- Pferde verkaufen will; erfährt den Käufer dei 


Herrn Stallmeiſter Krauſe. 5 ö 
Frauengaſſe e 858. in der zweiten Etage wird Rett gedichtet, ſo daß 


die Spur der Verletzung unkenntlich wird. 


Einem reſp. Publikum und meinen geſchätzten Kunden mache ich hiemit 
die ergebenfte Anzeige, daß ich das Meſſing⸗ und Blech⸗Arbeiter⸗Geſchaͤft meines 


meines Beſtrebens ſein. 5 5 J. Lietz Wittwe, 
Danzig, den 11. November 1833. 2 Heil. Geiſtgaſſe NE 942. 
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Te ale Dre 2 
Ein Saal nebſt Gegenſtube und Kuͤche, Bodenkammer und Holzgelaß, ſind 
Heil. Ge ſt⸗ und Schirrmachergaſſen⸗Ecke M 753. zu permiethen und gleich zu be⸗ 
ziehen 5 RT 


an einzelne Perſonen zu vermierhen. 8 


Citerariſche A 


ee n eig e. f 
(Bulwer's ſaͤm̃liche Romane. Hoͤchſt wohlfeile und 


* 


ndcben von „Eugen Aram,“ üderf. 


N 1 2 \ 


Vortrefflich dreſſirter Kunſt⸗ Hund, Fin ra 


1 
0 


; 1 55 weiter gebracht als mancher Schulknabe, eben fo ſpielt er auch Karten. 
0 
& 
® 


tz fortfegen werde, und bitte das meinem Man⸗ 


42 


‚= Bentlergaffe M 610. iſt ein meublirter Saal nebſt heizbarer Bedientenſtube 5 


rr 
3 2 


en Se, 
dee, Samlung der teefflien Romane Bulwer's, des erſten der jetzt lebenden Romanen: 


Dichter von Engekand, ſich eröffnet, iſt ſo eben bei uns angekommen. In dieſer Aus: 
gabe werden alle von Bulwer bis jetzt herausgekommenen 8 Romane in 43 Bände 
chfn geliefert, alle 14 Tage erſcheint ein Baͤndchen und der Subſeriptionspreis je⸗ 
des Bändchens if nur 4 Sgr Pr. Zur Vermeidung von Verwechslungen mit ei⸗ a 
ner von Zwickau angekündigten, ſehr flüchtigen und fehlerhaften Urderfekung, die 
uberdſes noch einmal fo viel als die hier angekündigte koſtet, (ME. d. Eugen Aram 
in der Zwickauer As. 1 Thl., in der Stuttg. Ausg. 34 Thli,) biliede man Aus 
druͤcklich die Stuttgarter Taſchenausg. zu beſtellen. Zu zahlreichen Subſeriptionen 
eim pfiehkt ſich Si. Anhuth in Danzig, Langemarkt e 132. 
In der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſigaſſe AS 755, 
iſt zu haben: = 5 ee 2 
Praktiſches Handbuch der Brandtweinbrennerei. 
Nach den geueſtien Grundfägen und vortheilhafteſten Verfohrungsarten. Meb Be⸗ 
tehrungen uber die Preuß. Steuergeſetze, tiber, Viehmaͤſtung u. ſ. w. Bearbeitet 
von §. W. Gutsmuths. Mu 4 Tafeln Abbildungen. Preis: 1 Au 15 Sgr. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8 „ Mobilja oder bewegliche Sachen. : 0 
Friſcber Schwediſcher Kalk, durch Capt. Engedahl anhero gebracht, iſt am 
Kalkorte zum billigen Preiſe zu haben, fuͤr dies Jahr das letzte Schiff 
\ Jetzt angekommene friſche holl. Heeringe A 1 Sgr., fo wie feinen Mary⸗ 
laͤnder Taback pr. it 10 Sgr. empfiehlt die Gewürz Waaren⸗Handlung „zum weis 
ßen Kreuze aliſtaͤdtſchen Graben unweit des Fiſchmarkts Ne 1821. \ 
Aus nachfolgendem Preis⸗Courant eiſerner Ketten, der Fabrik von J. | 
fon in Memel erhellt, daß die Keiten, deren Qualität vorzuͤglich und ihre Kraft eis 
probt iſt, bedeutend billiger als in irgend einer preußiſchen Fabrik geliefert werden, 


Stärke der Ketten SGemwicht pr. Faden. Preis pr. d. 
EN 246 Zoll. . 2 0 512 u * . 4 Sgr. 8 Ks 
2 u > 8 * 2 41 — — 
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Stärkere Keren werden zum Pre 
angenemmen dein ER 


ife von Azölligen berechnet. Beftellungen werden 2 
L. 3. Bilde, Poggenpfuhl 8 237. 


— 


„„ L V — er 
ER 8 E 1 . PR: Ber 5 5 
m URL eſez te Pretſe : 
des ächten Eau de Cologne von Johann Anton Sarina in Coͤln a. R. 
SGroͤßdre Gemeinnützigkeit durch den erleichterten Ankauf feines preiswuͤrdigen 
Fabrikats zu befördern, bin ich von dem genannten Verfertiger und Hoflieferanten 
Nie authorißrt von ſetzt ab die Preiſe wie folgt zu ſtellen: u = 
I Kiſte a 6. Flaſchen lte Sorte a 2 a 7 Sgr., 1 Flaſche 13% Sgr. 
a ie ee ee 
. Seder. reip- Abnehmer wird ſich überzeugen, daß dieſe Preiſe in einem ſehe billigen 
Verhältniß zu der ſchoͤnen Waare ſtehen. S. Anhuth, Langemarkt 2 432. 


„5 Sie neue Sendung der ſchon bekannten vorzuͤglichen Kirſchkreide 

N W von 5 bis 40 ) ift wieder angekommen und wird a 4 Sgr. pr. % 

N llchkannengaſſe im rothen Kreuz⸗Speicher verkauft. Wiederderkäufer erhalten de! 
Abnahme von Duantuaͤten Rabatt. : RE 


Sachen bu verkaufen aufferbalb Danıty. 


566 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
g wegen Veräußerung des Vorwerks Bordzichow Domainen⸗Rentamts 
5 5 Stargardt. 


a Das in dem Beiirk des Domamen⸗Nentamts Stargardt belegene 8 Meilen 
von der Handelſtadt Dantig, 2 Meilen von der Kreisſtadt Stargardt und gur a 
d Meile von der nach dieſen Staͤdten führenden Ch zuſſee entfernte Vorwerk Vord⸗ 
how, welches üderhaupt 1696 Morgen 142 Ruthen Pr. Maaß enthält, ſoll vom 
24. Juni 1834 ab emweder im Ganzen oder abgetheilt in 9 Acker ⸗Etabliſſements 
und 3 Käthnerſtellen, entweder mit Vorbehalt eines Domainen⸗Zinſes, oder ohne 
dieſen Vorbehalt, meistbietend verkauft werden, wozu ein Lieitations⸗Termin auf 
ET ER den 8. Januar 1834 g 5 8 
in dem Lokale der Domainen⸗Rentamts⸗Verwaltung von Stargardt zu Kucborowo 
von 10 Uhr des Morgens ab, vor dem Departementsrath⸗ abgehalten werden wird. 
5 3 den abgetheilten Etabliſſements find folgende Flächen beftimmi: 
1. Zu dem Etabliſſement K. 621 Morgen 103 Ruthen Pr- Maaß incl. 375 M. 
44 R. Acker, 63 M. 26 R. Wieſen, 83 M. 136 R. See, mit dem groͤßten 
i Theil der Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤude. g f 5 
2. Zu dem Etabliſſement B. 91 M. 172 R., incl. 84 M. 138 R. Acker und 7 
M. 34 R. Wieſen, ohne Ger er 0 ; 
3. Zu dem Etabliffement C- 90 M. 115 R. inel. 74 M. 55 N. Acker und 8 
M. 123 R. Wieſen, ohne Gebaͤude. 2 RER 
4. Zu dem Etablifement D. 91 M. 9 R. inel. 75 M. 175 R. Acker und 6 
Mi. 78 R. Wieſen, ohne Gebäude. a i 
5. Zu dem Etabliſſfement E. 109 M. 77 R. inch. 88 M. 15 R. Acker und 6 


5 


m e K. Wieſen, ohne Gehaͤude. 


} 


x * : 


EEE 


en „„ — 
6. Zu dem Etabliſſement F. 94 M. 52 N. inch, 76 M. 178 R. Acker und 7 M. 
164 N. Wieſen, mit einem Wohngebäude. ae 
3. Zu dem Etablifeinent G. 185 M 3 N. incl. 101 M. Acker und 3 M. 47 
R. Wieſen, mit einem Wohngebäude. ee ee: 
= 8. Zu dem Etabliſſement H. 129 M. 38 R. incl. 75 M. 40 N. Acker und 29 
Mi. 110 R. Wieſen, ohne Gebäude. 0 5 
a 9. Zu dem Etabliſſement I. 272 M. 130 R. incl. 281 M. 142 N. Acker und 
= 24 M. 41 R. Wieſen, ohne Gebäude, RX . 
f 10. Zu dem bebaueten Kathner⸗Etabliſſement K. 162 Ruthen. 5 
II. Zu dem bebaueten Kaͤthner⸗Etabliſſement L. 6 M. 63 R. 
12. Zu dem bebaueten Kaͤthner⸗Etabliſſement M. 3 M. 118 N. 5 
Die Nähe bedeutender Königlichen und adelichen Waldungen, we das Bauı 
holz zu billigen Preiſen anzukaufen iſt, erleichtert die baulichen Ausfuͤhrungen und 
iſt bon dem hohen Finanz⸗Miniſterio dem Kaͤufer des Etabliſſements A. Ein Frei⸗ 
jahr in Ruͤckſicht der grundherrlichen Gefälle und der zu berichtigenden Kaufgelder, 
den Käufern der Etabliſſements B. C. D. E. F. G. HI. 1. find aber Drei Frei⸗ 
jahre in eben der Art, vom 24. Juni 1834 ab, zugeſtanden. ö i 
6 Durch die Gnade des Könige Majeſtaͤt iſt neuerlich ein evangeliſches Kirchen: 
Gebäude in dem Dorfe Bordzichow aufgeführt und ein evangeliſches Pfarr⸗Syſtem 
mit Landesherrlichem Patronat gegründet worden. a ES 5 
5 In dem vorher bemerkten Lizttations⸗Termin wird auf Steigerung der Kauf; 
gelder geboten, Erwerbungsluſtige die mit hinreichenden Betriebs⸗Kapitalien und zu 
Berichtigung der Kaufgelder verſehen ſind und den Nachweiß hierüber in dem Ter- 
min fuhren koͤnnen, auch geſetzlich zu Erwerbung von Grundſtuͤcken fähig find, wer 
den auf dieſe auszuthuenden Ländereien aufmerkſam gemacht und koͤnnen ſich von 
den örtlichen Verhältniffen entweder zur Stelle unterrichten oder die Verkaufsbedin⸗ 
gungen und die der Information wegen aufgeſtellten Nutzungs⸗Ueberſchläge von der 


A 


I 


Im Falle keine annehmbaren Gebote abgegeben werden ſollten, wird das 
Vorwerk Bor dzichow in eben dem Lieitations⸗ Termin zur Zeitverpachtung auf 3 


— 


. : „Königl.: Preuß. Regierung, . 5 . 
Abtheilung für die Verwaltung der direkten Steuern, Domainen u. Sorften, 


Edictal.» ten 
eber den Nachlaß der, am 27. November 1819 zu Schoͤneck verſtorbenen 
Wittwe Marianna v. Wernikowska geb. Prang iſt per decretum vom I. Febr. x 
1825 der erbſchaftliche Liquidatlons⸗Prozeß eröffnet und jetzt zue Anmeldung der 

Anſprüche ſaͤmmtlicher Gläubiger des Nachlaſſes ein Liguidations⸗Termin auf 


den 7. December d. J. Vormittags um 9 Uhe 


steig 


FERN — 2143. > Se j 
dor dem Deputirten Sen. Oberlandesgerichts⸗Referendartus Kegel hieftloſt ande: 
ne wor. 0er „„ f 
5 werden daher die unbekannten Gläubiger aufgefordert, in dieſem Termine 
entweder perföntich oder durch tegitimirie und informirte Stellpertreter, wozu ihnen 
die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Dechend, Brandt und John in Vorſchlag gebracht 


. werden, zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und gehoͤrig zu beſcdeinigen, wi⸗ 


drigenfalls die ausbleibenden Gläubiger zu gewärtigen haben, daß fie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte werden für verkuſtig erflärt und mit ihren Forderungen nur 
an basſenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 5298 5 
Marienwerder, den 26. July 1933. 
VBonigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht. 

Nachdem über den fämmilichen Nachlaß der Jacob und Helene geb. Epp, 
Andresſchen Eheleute zu Fuͤrſtenau durch die Verfügung vom 5. März e. der erb⸗ 
ſchafiliche Liquldations⸗Prozeß eröffnet worden, ſo werden die unbekannten Glaͤu⸗ 
biger der Nachlaßmaſſe hiedurch öffentlich aufgefordert, in dem auf 

den 14. December e. Vormittags um I uher RER 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtiz⸗ Rath Nitſchmann, angeſetzten peremtoriſchen 
Termin entweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die 


Do eumente, Briefſchaften und ſonſtigen Beweismittel darüber im Original oder in 


deglaubter Abſchrift vorzulegen und das Nöthige zum Protokoll zu verhandeln, mit 
der beigefügten Verwarnung, daß die im Termine ausbleibenden Gläubiger 
aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mie 15 Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gl ubiger von der Maſſe 
übrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. ä 
8 Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
die hieſigen Hrn. Juſtiz⸗Kommiſſarien Störmer, Senger u. Riemann als Bevollmaͤch⸗ 
tigte in Vorſchlag, von denen fie ſich einen zu ermählen und denſelben mit Voll⸗ 
macht und Information zu verſehen haben werden. . 
Elbing, den 2. Auguſt 18335. EEE A 22 2 
ea Rönigl Preuß. Stadtgericht. N 
5 Von dem Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht zu Marfenwerder wird bekannt ge⸗ er 
macht, daß fib in dem Depoſttorſo des dedachten Ober⸗Landes⸗Gerichtes 
I) ein Percipfendum des im Jahre 1831. als Fuͤſetter in der Ilten Eompaonre 
des böten Inf.⸗Neg. zu Elbing, verstorbenen Johann Ziemann, deſſen Ereen 
nicht haben ermittelt werden können, aus der o. Foikerſambſchen Con eure⸗ 
Maſſe zum Betrage don 3 Ka 9 Sar. 10% 1 a 
2 das zu einer Speztal⸗Mofe angenommene Pereipiendum der Therefta 
v. Twavowsba zu Topodiy bei Apno aus der Paul von Jonizewskiſch en 


1 


0 Sollten dieſe Gelder von den Eigenthuͤmern, reſp. deren Erben E 3 


ER 4. * % Vries. H. N ana tus: 9. J. Krtuitet. de ©: €. *. EN 


= F 


erbſchaftlichen Läguddatlons⸗ Maſſe zum Betrage von 144 Pr 15 Sgr. 4 Su 


welches dieſelbe jedoch nur mit Eirwilligung der Erben des Geheimen Oder, f 


Tribunal⸗Raths v. Beyer zu erheben befugt iſt, 


3) das Percipiendum des zuletzt in Montau bei Neuenburg. wohnhaft geweſenen = 
Thomas Ziolkowski aus der Probſt Franz Brodzinskiſchen erbſchaftlichen 


Liquidations⸗Maſſe von 28 Sgr 1 K, 


4) das Percipiendum der Dienſimagd Anna Mulizynska aus 155 Pfarrer 
Budnickſchen erpſchaftlichen Aaudallong: Maſſe im Betrage von 3 RR 5 5 


Sgr. 8 i 
8) die Pexcipienda aus der Hauptmann b. Winterſchen Concurs⸗Maſſe N 


- a. der im Jahr 1801 in Potsdam Ne e e Dorothea Louiſe 


Poſt geb. Schewe von 4 N 23 Sge. A 


b. 255 Barbara Catharina Splittgerber geb. Leinert in Culm, ven 


2 BA 14 Sgr. 10 K, 


c. der Helena Veronica Weiß verehlichten Stadtſchreiber See zu Back⸗ 


nang im Koͤnigreiche Wuͤrtemberg, von 26 Auf 29 Sgr. 5 . 


4 Wochen nicht abgefordert werden, ſo wird die ee derſelben an die 8 
nigl. Juſtiz⸗Officianten⸗Wittwen⸗Kaſſe erfolgen. 5 
en den 17. October 1833. N 
Bonigl. Preuß. Gberlandes⸗ „Gericht. 


Safes vom 11. November 1833. 
k o m m e n. 


a 2 1 mit ; 
5 P. 955 Thaae von 0 m. Stückgüter u. Heeringe. Des Wind W. S. W. 


Angekommen den 12. n n 
Per Otto von 90 m. rs ; 
e gel t. 
G. Uhlmann nach ewa m. Knochen, 5 
B. Hofmann — London m. Mehl. 


8 W. Regeſer — Dundee m. Holz u. Getreide, - 
George Domke — Bordeaux m. Holz. ti 18 61 0 
G. Bermerz L Amſterdam m. Sagt. = 55 
J. C. 1 — Bremen m. Holz. ; N 
W. — London m. Getreide u. Sal 
J. R. Oles n. Holland m. Holz. 0 


James Lunnen n. Hull m. Dop.⸗Bier e. N 
James Marray n. Srangemoith m. Dop.⸗Biet ic, 
Wie der Geſeegelt. 


